
Deutsche Schnapsbarone in Livland
Acht Tage Luxus und Wildnis in Tallinn, Lahemaa und auf Saaremaa • Garantierte 
Ausführung ab zwei Personen

   Von St. Petersburg bis zu den Alandinseln zieht sich eine Bruchkante im Kalksandstein. In 
Estland trennt die Glint genannte Kante das Kalksteinplateau von den Küstenniederungen. 
Entlang dem Glint haben viele deutschbaltische Großgrundbesitzer ihre Gutshöfe errichtet. 
Durch das Brennen von Wodka erlangten sie unermesslichen Reichtum und ließen sich mitten 
in der Wildnis phantastische Herrenhäuser errichten. Viele Gutshöfe wurden inzwischen lie-
bevoll restauriert, einige zu Hotels ausgebaut.
   Auf dieser Reise übernachten Sie in den luxuriösesten Landsitzen der Schnapsbarone und 
entdecken den durch seine unterschiedlichen Landschaftsformen mit vielen, andernorts ausge-
storbenen  Tier-  und  Pflanzenarten  beeindruckenden  Nationalpark  Lahemaa  und  die  raue 
Schönheit der Wacholderwiesen auf den windgepeitschten Inseln im Westen Estlands. 

Termine

Ab Tallinn

• 03.08. - 10.08.2012
• 17.08. - 24.08.2012

Im Grundpreis enthalten:

• Sicherungsscheine
• Willkommenstreffen mit Cocktail
• Deutschsprachige Reisebegleitung
• Fahrt in Luxusbussen
• Übernachtung in exklusiven Hotels
• Frühstück vom Buffet
• Dinner im Restaurant La Boheme
• Führungen, Exkursionen und Eintrittsgelder laut Programm 
• Individuelles Informationsmaterial (Stadtführer und Tourenbeschreibung)

Optional:

• An-/ Abreise per Flug
• Transfer zum Hotel in Tallinn
• Transfer von Lahemaa zum Flughafen oder Zentrum Tallinns
• Unterbringung im Einzelzimmer
• Zusätzliche Unterbringung vor oder nach der Tour
• Ausflüge (Schloss Kadriorg, Insel Saaremaa, Lahemaa-Nationalpark)
• Vermittlung verschiedener Reiseschutzversicherungen
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Alle Nachfolgenden Preise gelten pro Person:

Frühbucherrabatt:
Bei Buchung der Reise inklusiver einer beliebigen optionalen Leistung bis zum 31.03.2012 
erhalten Sie einen Bonus von EUR 30,- pro Buchung. 

Grundpreis im DZ € 545,-
Aufpreis für Unterbringung im Einzelzimmer € 298,-

Übernachtung vor der Reise im DZ € 49,-
Übernachtung nach der Reise im DZ € 59,-
Übernachtung vor der Reise in Tallinn im EZ € 89,-
Übernachtung nach der Reise in Lahemaa-Park im EZ € 99,-

Transfer Flughafen - Hotel in Tallinn für eine Person € 35,-
Transfer Flughafen - Hotel in Tallinn ab zwei Personen € 20,-
Transfer Lahemaa - Flughafen oder Zentrum Tallinn für eine Person € 80,-
Transfer Lahemaa - Flughafen oder Zentrum Tallinn ab zwei Personen € 40,-
 

Ausflug zum Schloss Kadriorg € 40,-
Ausflug auf die Insel Saaremaa € 80,-
Ausflug im Lahemaa-Nationalpark € 80,-

Flug Berlin – Tallinn – Berlin ab € 289,-
Flug Hamburg – Tallinn – Hamburg ab € 289,-
Flug Hannover – Tallinn – Hannover ab € 498,-
Flug Frankfurt – Tallinn – Frankfurt ab € 289,-
Flug Stuttgart – Tallinn – Stuttgart ab € 498,-
Flug München – Tallinn – München ab € 289,-
Flug Wien – Tallinn – Wien ab € 289,-
Flug Zürich – Tallinn – Zürich ab € 289,-
Flug Amsterdam – Tallinn – Amsterdam ab € 289,-

Nach Erhalt der Sicherungsscheine ist eine Anzahlung in Höhe von 20% des Gesamtpreises 
zu zahlen. Der Restbetrag ist bis spätestens 4 Wochen vor Reisebeginn zu zahlen.
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1. Tag: Ankunft in Tallinn

Gleich, ob Sie die Reise inklusive Flug buchen oder die Anreise selbst übernehmen, Sie kön-
nen  den  optionalen  Transfer  vom  Flughafen  zum  Hotel  in  Anspruch  nehmen.

Um 19:00 Uhr werden Sie im Hotel bei einem Cocktail begrüßt.

• Übernachtung im ****Hotel VON STACKELBERG 

2. Tag: Altstadt Tallinn und Schloss Kadriorg

Vormittags lernen Sie auf einem geführten Spaziergang die Altstadt von Tallinn kennen. Die 
vom Bürgertum bewohnte Unterstadt bezaubert mit kleinen gotischen Häusern in schmalen 
Gassen, der längsten erhaltenen Stadtmauer Europas mit 26 von einst 45 Wehrtürmen, mehre-
ren Gilden und Klöstern sowie mit der Olafkirche, die mit 159 m einst das höchste Gebäude 
der Welt war. Klerus und Adel in der Oberstadt sahen sich wegen ständigen Streits mit dem 
Bürgertum gezwungen, den Domberg mit einer Mauer von der Unterstadt zu schützen, die 
ebenso hoch ist, wie die äußere Stadtmauer. Dort oben sehen Sie den Dom, die Burg sowie 
die Alexander-Newski-Kathedrale und genießen einen wundervollen Blick über die Dächer 
unter Ihnen. 

Nachmittags können Sie auf dem optionalen Ausflug in den Stadtbezirk Kadriorg das gleich-
namige, von Nicola Michetti im Auftrage Zar Peters. I gebaute, Schloss besuchen, das mit 
phantastischen  Deckengemälden  und  einer  umfangreichen  Kunstsammlung  aufwartet.  Der 
weitläufivge Schlosspark mit dem Schwanenteich, der auch bei den Einwohnern Tallinns sehr 
beliebt ist, lädt zum Verweilen ein.

• Übernachtung wie am Vortag 

3. Tag: Haapsalu (Hapsal) und Kuressaare (Arensburg)

Nach dem Frühstück geht es in die westestnische Küstenstadt Haapsalu (Hapsal). In dem an 
Jugendstilvillen reichen Städtchen ist auch der Bahnhof, der heute Eisenbahnmuseum ist, im 
Stil der Art Nouveau errichtet. Der mit 214 m längste überdachte Bahnsteig Europas erzählt 
von der Geschichte des Ortes als mondäner Kurort. Die Burg des Bischofs von Ösel-Wiek 
wurde im 13. Jh. auf einem künstlichen Hügel errichtet. Die jährlich in der von einer über 800 
m langen Mauer umgebenen Ruine stattfindenden Ritterspiele lassen die Macht des Klerus im 
Mittelalter erahnen. 

Nach so viel Kultur können Sie Ihre Seele auf der wild-romantischen Insel Saaremaa baumeln 
lassen, die wir am Nachmittag via Muhu (Mohn) und den 1896 angelegten Damm zwischen 
den beiden Eilanden ansteuern. Lassen Sie sich nach einem Spaziergang am Strand der hier 
manchmal rauen Ostsee in den Wellnesseinrichtungen des Hotels verwöhnen. So wie Sie im 
Rosengarten des Hotels keine zwei Blumen mit gleicher Farbe finden, so finden Sie keine 
zwei gleichen Zimmer in dem exklusiven Boutiquehotel.

• Übernachtung im Wellness-Hotel GRAND ROSE in Kuressaare auf Saaremaa 
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4. Tag: Saaremaa (Ösel)

Der  optionale  Ausflug  über  die  Insel  Saaremaa  (Ösel)  beginnt  im  Hauptort  Kuressaare 
(Arensburg), in dem gotische, barocke und klassizistische Baudenkmäler an die Herrscher aus 
vergangenen Jahrhunderten und verschiedenen Ländern erinnern.  Sie besichtigen die 1380 
vom Deutschen Orden für die Bischöfe von Ösel-Wieck errichtete Arensburg mit dem 29 m 
hohen, Pikk Hermann (Langer Hermann) genannten Turm und weitläufigen Kasematten. 

Nachmittags sehen Sie auf der Inselrundfahrt die typischen Bockwindmühlen, die es früher 
auf jedem größeren Hof gab und die St. Katharinenkirche in Karja. Der Krater bei Kaali ist 
der Legende nach entstanden, als sich aus Entsetzen über eine Geschwisterheirat die Erde auf-
tat und die Traukirche verschlang. Die Wissenschaft liefert mit einem Meteoriteneinschlag 
vor ca. 4.000 Jahren eine etwas nüchternere, wenn auch nicht weniger spektakuläre Erklä-
rung, die schon in skandinavischen und griechischen Überlieferungen der Antike Erwähnung 
findet.

• Übernachtung wie am Vortag 

5. Tag: Pärnu (Pernau) und Rakvere (Wesenberg)

Nun geht es wieder aufs Festland in die estnische Sommerhauptstadt Pärnu (Pernau). Hauptat-
traktion ist hier der besonders bei Finnen beliebte Sandstrand. Grüßen Sie beim Stadt- und 
Strandspaziergang die PISA-Primaner souverän mit „Mitä Kuuluu?“, bevor Sie die Fahrt in 
den Nordosten des Landes antreten. 

Auch die Hansestadt Rakvere, die 1302 unter dem Namen Wesenberg das Lübecksche Stadt-
recht erhielt, kann mit einer Ordensburg aufwarten. In den Verliesen sind allerlei Geräte zur 
ernsthaften Befragung und an das Schloss Dracula erinnernde Gruften zu besichtigen. Nach 
dem gruseligen Erlebnis freuen Sie sich auf die Übernachtung im exklusiven Country Club 
und Spa-Hotel im Gutshof Vihula.

• Übernachtung im ****Hotel VIHULA MANOR in Vihula 

6. Tag: Lahemaa-Nationalpark

Auf der  optionalen  Tagestour  können  Sie  den Lahemaa-Nationalpark  kennen lernen.  Das 
Land der Buchten, so die deutsche Übersetzung, war während der sowjetischen Besatzung des 
Landes militärisches Sperrgebiet. So konnte sich einen einzigartige Flora und Fauna entwic-
keln. In tiefem, urwaldähnlichem Forst, Hochmooren und der Küste mit zahlreichen Inseln, 
Halbinseln und Buchten sind Bären, Wölfe, Biber, Schwarzstörche und mehrere Adlerarten 
sowie seltene Pflanzen wie der Fleisch fressende Sonnentau zu finden. Sie besuchen das his-
torische Fischerdorf Altja, das Kapitänsdorf Käsmu, den aus dem 14. Jh. stammenden Guts-
hof Sagadi und den prachtvollen Gutshof Palmse. 

Letzterer gehörte ursprünglich dem Michaeli-Nonnenkloster, wechselte jedoch 1676 in den 
Besitz der deutsch-baltischen Familie von der Pahlen. Wie viele deutsche Großgrundbesitzer 
verdiente sich das Adelsgeschlecht ein beträchtliches Zubrot durch das Brennen von Wodka, 
den Sie in das Reich des Bären verkauften. Mit der Auflösung der Landgüter bei Gründung 
der ersten estnischen Republik nach dem Ersten Weltkrieg war die (Selbst-)Herrlichkeit der 
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Schnapsbarone beendet, doch das Herrenhaus in Palmse erstrahlt bis heute und ist bei Hoch-
zeitsgesellschaften überaus beliebt.

• Übernachtung wie am Vortag 

7. Tag: Tag zur freien Verfügung

Nutzen Sie den Tag zu einem ausgedehnten Spaziergang durch den fast 50 ha großen Park des 
Gutshofes, der schon im 12. Jh. vom dänischen Baron Hans von Lode errichtet wurde. Mitten 
durch fließt der Mustoja und bildet mit seinen zahlreichen Verzweigungen und Teichen eine 
traumhafte Kulisse. Mit dem Fahrrad können Sie die Wälder und Sümpfe der Umgebung er-
kunden oder an einer einsamen Bucht im finnischen Meerbusen baden.

Abends erwartet Sie im Restaurant „La Boheme“ im Gutshof Vihula ein exzellentes Dinner. 

• Übernachtung wie am Vortag 

8. Tag: Abreise oder Verlängerung

Heute endet die Reise. Sie können den Transfer zum Flughafen Tallinn in Anspruch nehmen 
oder zum Zentrum von Tallinn, wenn sie dort verlängern möchten (Hotels auf Anfrage).

Wenn Sie die Vielfalt des wohl schönsten Nationalparks Europas intensiver erleben möchten, 
können Sie den Aufentvhalt im Gutshof Vihula verlängern. Den Transfer nach Tallinn können 
Sie natürlich danach auch nutzen.
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